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Beleg einer Alkoholabstinenz mittels Haaranalyse 
 

 
Ein kopfnahes Haarsegment mit einer maximalen Länge von 3 cm wird auf das 
Ethanol-Stoffwechselprodukt Ethylglucuronid (EtG) untersucht. Dieses entspricht 
einem Abstinenzbeleg von 3 Monaten. 
Für einen Abstinenzbeleg von 6 Monaten sind demzufolge mindestens 2, für einen 
einjährigen Beleg mindestens 4 Haaranalysen notwendig. 
 
Bei jeder Probennahme im Abstand von etwa 3 Monaten werden im Bereich des 
Hinterhaupthöckers 2 etwa bleistiftdicke Haarbündel abgenommen. 
 
Sind die Haare kürzer, so ist lediglich ein kürzerer Zeitraum beurteilbar. Pro Zentimeter 
1 Monat. 
 
 
Aufklärung über Haarbehandlung: 
 
Die Haare dürfen mit Beginn der Haarprobenabnahmen seit 3 Monaten nicht mehr 
getönt oder gefärbt bzw. gebleicht sein. 
 
Wird eine Haarbehandlung nicht angegeben, und erst bei der Analyse im Labor 
nachgewiesen, kann eine negative Haarprobe nicht als Abstinenzbeleg gewertet 
werden. Die Kosten für die Untersuchung können nicht rückerstattet werden. 
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Aufklärung über mögliche Verfälschungen der Laborergebnisse: 
 
Sie sollten alles vermeiden, was einen  Alkoholkonsum vortäuschen kann. 
 
Alkohol (Ethanol, Ethylalkohol) kann z.B. in den folgenden Quellen enthalten sein: 

 Flüssige Medikamente. Bekommen Sie Arzneimittel verschrieben, die Alkohol 
enthalten, sollten Sie mit Ihrem Arzt über mögliche unbedenkliche Alternativ-
präparate sprechen. 

 Mundhygienemittel („Gurgelmittel“ für Mund und Rachen) 

 Hände-/Hautdesinfektionsmittel 

 Farben/Lacke (als Lösungsmittel) 

 Während der Laufzeit des Programms müssen Sie auf den Konsum von 
„alkoholfreiem“ Bier, Wein oder Sekt verzichten, da diese relevante Mengen an 
Alkohol enthalten können,  dessen Einnahme über EtG nachweisbar wird. Dies 
gilt auch für Malzbier. 

 Vorsicht ist geboten bei ursprünglich alkoholfreien Obst- und Fruchtsäften, die 
nach Gärung  Alkohol enthalten können. 

 Der Konsum von alkoholhaltigen Lebensmitteln wie z.B. entsprechenden 
Pralinen, Torten oder vergorenem Sauerkraut sollte während des Unter-
suchungszeitraumes gemieden werden (siehe Beilage „Alkohol in Lebens-
mitteln“) 

 
 
Zur Abnahme von Haarproben kommen Sie bitte zu den oben angegeben Zeiten ohne 
Anmeldung in die Probenentnahmestelle. 
 
Bitte bringen Sie einen Ausweis mit, waschen Sie Ihre Haare vorher und benutzen Sie 
kein Gel oder Haarspray. 
 
Den Betrag von 80€ für eine EtG-Bestimmung bringen Sie bitte passend in bar mit. 
Kartenzahlung ist möglich. 
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